
19. JUNI 2018DIENSTAG WERL 6

LESERMEINUNG

„Bedenken der Politiker
nicht nachvollziehbar“

Zur Diskussion über die Defibril-
latoren in der Innenstadt er-
reichte uns folgender Leser-
brief. Zur Erläuterung: Ralf Wi-
schnewski ist Fachdozent der
Johanniter Unfallhilfe Soest.

„Mit Freude habe ich gele-
sen, dass die Stadt Werl sich
mit dem Gedanken trägt, in
der Innenstadt 3 Automati-
sierte- externe-Defibrillato-
ren anzuschaffen. Glück-
wunsch.

Eine Zeile später relativierte
sich meine Freude. Die ge-
nannten Bedenken fast aller
Fraktionen sind nicht nach-
vollziehbar.

Fakt 1 : Ein AED rettet Le-
ben. Die Überlebenschance
bei einer Reanimation steigt
signifikant an, wenn ein AED
eingesetzt wird.

Fakt 2 : Ein AED kann nicht
missbräuchlich eingesetzt
werden, dieses ist technisch
nicht möglich. Jeder Laie
kann einen AED aufgrund
der Sprachführung bedienen.

Fakt 3 : Die Fallzahlen von
Vandalismus, Sachbeschädi-
gung und Diebstahl sind so
gering und faktisch kaum be-
legbar. Aufgrund des Nimbus
eines Lebensretters scheinen
die Geräte sakrosankt.

Im Rahmen meiner Tätig-
keit in diesem Bereich sind
mir mehrere Fälle aus dem
Kreis Soest bekannt, wo diese
Geräte Leben gerettet haben.
Eine bessere Werbung kann
es doch wohl nicht geben.

Ich bin gerne bereit, im
Rahmen einer Ersten-Hilfe-
Fortbildung, den Mitgliedern
aller Fraktionen zu erklären,
dass eine fundierte Erste-Hil-
fe-Ausbildung plus der Ein-
satz eines sich selbst erklä-
renden Defibrillator Leben
rettet.

Darum meine dringende
Bitte : Helfen Sie, die Todesur-
sache Nr. 1 zu bekämpfen.

Ralf Wischnewski
Soest

Einblick erhalten in Welt des Studiums
Agentur für Arbeit stellt mit den Rotary-Clubs der Region Studiengänge vor

WERL/KREIS SOEST � Auch in
diesem Jahr startet die Agen-
tur für Arbeit zusammen mit
den Rotary-Clubs der Region
die umfangreiche Vortrags-
reihe „Zukunftsplaner: Studi-
um und Beruf“.

Bis zum 10. Juli haben alle
Schüler der Sekundarstufe 2
im Kreis Soest die Möglich-
keit, sich bei 20 Veranstaltun-
gen über Studiengänge und
Inhalte zu informieren.

Hinter dem Projekt steckt

ein umfangreiches Pro-
gramm, das als Wegweiser im
„Angebotsdschungel“ der
Hochschulen und Universitä-
ten dienen soll. Neben den
Klassikern wie Lehramt, Sozi-
alarbeit, Jura und Medizin
gibt es für die jungen Erwach-
senen auch einen Einblick in
neue Themen wie Holztech-
nik oder Verkehrsingenieur-
wesen. Im Zuge der Digitali-
sierung und der aktuellen ge-
sellschaftlichen und politi-

schen Lage im Land hat es
auch der Journalismus und
die digitale Vermessung un-
ter die Studiengänge ge-
schafft, die vorgestellt wer-
den sollen.

Nachdem sich die Schüler
einen ersten Überblick ver-
schafft haben, finden ab Juli
Bewerbungstrainings für Abi-
turienten und Studienfin-
dungsseminare statt.

Mit professionellen Bewer-
bungsunterlagen und dem

Studienwunsch vor Augen,
gipfelt die Veranstaltungsrei-
he in der westfälischen Studi-
enbörse an der Fachhoch-
schule Südwestfalen, bei der
sich 25 Hochschulen präsen-
tieren wollen. Für die einzel-
nen Veranstaltungen wird
eine kurze Anmeldung via E-
Mail erbeten.

www.arbeitsagentur.de - Veran-
staltungsdatenbank Soest
Soest.BIZ@arbeitsagentur.de

Frank Engler, Dr. Reinhard Langer, Claus Schimmel, Dr. Ilona Lange, Beate Spiekien-Heemann, Rainer Tambach, Horst Teuber und Claus Ja-
kobs stellen den diesjährigen „Zukunftsplaner: Studium und Beruf“ vor. � Foto: Dahm

Termine für
Studiengänge
im Überblick

Forum Ostendorf-Gymnasi-
um, Cappeltor 5, Lippstadt:

Mittwoch, 20. Juni:
Musik (14.30 Uhr), (Material-
)Design (17 Uhr);

Donnerstag, 21. Juni:
Agrar/Holz/Forst (14.30

Uhr), Architektur/Bau (17
Uhr);

Montag, 25. Juni:
Wirtschaft (14.30 Uhr),
Jura/Wirtschaftrecht (17

Uhr);

Donnerstag, 28. Juni:
(Zahn-)Medizin (16 Uhr);

FH Südwestfalen, Lübecker
Ring 2, Soest:

Montag, 18. Juni:
Soz.Arbeit/Päda. (14.30 Uhr),
Psychologie (17 Uhr);

Mittwoch, 20. Juni:
Archäol./Politik (14.30 Uhr),
Sportwissensch. (17 Uhr);

Dienstag, 26. Juni:
Auszeit (14.30 Uhr), Bio/Che-

mie/Geoökologie (17 Uhr);

Donnerstag, 28. Juni:
Stadtplanung (14.30 Uhr),

Digital-Trends Naturw./Tech-
nik (17 Uhr).

Weitere Angebote sind ein
Bewerbungstraining, ein Be-
rufs- und Studienfindungsse-
minar und eine Westfälische
Studienbörse.

Schulbedarfsbörse
WERL � Eine Schulbedarfsbör-
se veranstalten der Sozial-
dienst katholischer Frauen
und die Caritas-Konferenzen
auch in diesem Jahr wieder in

der Mellinstraße 5 in Werl.
Termine sind diesmal der 27.
August von 15 bis 18 Uhr so-
wie der 30. August von 17 bis
18 Uhr.

Das Gegenteil von stiller Messe
8. Auflage der „Moto-Maria“-Wallfahrt sorgte für mächtig Sound und massenweise Maschinen

Von Tobias Gebhardt

WERL � Stille Messe? Ganz si-
cher nicht. Die bereits 8. Auflage
der „Moto Maria“ hat am Sonn-
tag einmal mehr für mächtig
Sound und massenweise Ma-
schinen auf dem Marktplatz ge-
sorgt.

Längst hat sich die Wall-
fahrt der Biker zum festen
und bestens besuchten Ter-
min im Pilgerkalender der
Franziskaner entwickelt. An-
gefangen hatte alles mit ei-
nem Versuch. Im 350. Jubilä-
umsjahr der Werler Marien-
wallfahrt war 2011 erstmals

zur „Moto Maria“ eingeladen
worden. Seitdem kam es im-
mer wieder zu steigenden
Teilnehmerzahlen. Am Wo-
chenende wurde das Ergeb-
nis aus dem Vorjahr gehalten,
mussten einige Motorräder in
den Seitenbereichen vom Al-
ten Markt abgestellt werden.

Mit Blick auf das WM-Auf-
taktspiel der Deutschen Elf
war der Start - erneut in Form
einer Sternwallfahrt - zeitlich
vorverlegt worden. Weder
„König Fußball“ noch wan-
dernde Regenwolken hatten
die Biker von ihrer „Wall-
Fahrt“ abgehalten.

Der ökumenische Wortgot-
tesdienst, der traditionell ei-
nen Teil des Motorrades in
den Mittelpunkt stellt, stand
diesmal im Zeichen der „Mo-
torradkette“. Apropos Kette:
Der abschließende Korso
rund um Werl durfte nicht
fehlen.
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